
 
 
 
Bei den beiden Gemälden im Bildungshaus 
handelt es sich um: 
 
Der „Blick vom Wingertsberg auf 

Dietzenbach“ 

stammt aus dem Nachlass des im Jahre 2011 
verstorbenen SPD-Fraktionsvorsitzenden Peter 
Gussmann und wurde von seiner Witwe, Frau Irlis 
Gussmann, für das Bildungshaus an die Kreisstadt 
als Schenkung vermacht. Das Bild ist im Jahre 
1997 entstanden. 
 
Die „Rathenaustraße Dietzenbach“   
stammt aus der Kunst-Sammlung von Horst 
Helmut Schäfer. Der Künstler Valeri Gourski hatte 
es 1995/96 in der Dietzenbacher Altstadt als 
Hommage für seinen Gönner und Förderer, den 
Sägewerksbesitzer Günter Knecht gemalt. Das 
Bild war lange Jahre verschollen und wurde 2012 
auf dem offenen Sägewerksdachboden des 
(ehemaligen) Anwesens Günter Knecht in der 
Rathenaustraße wiedergefunden. Das Gemälde 
wurde der Stadt Dietzenbach als Schenkung 
überlassen. Es zeigt u.a. das inzwischen 
abgerissene Wohnhaus von Günter Knecht. 
 


